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LEHRGANG: 

Führung in 
Land- und forst-
wirtschaftlichen 
Schulen
Ein maßgeschneidertes,
umsetzungsorientiertes
Leadership- und
Management-
entwicklungsprogramm



Ein maßgeschneidertes, umsetzungsorientiertes 
Leadership- und Managemententwicklungsprogramm

Zielgruppe

• DirektorInnen
• FachbereichsleiterInnen
• AdministratorInnen
• LeiterInnen aus land- und forstwirtschaftlichen Lehrbetrieben
• Nachwuchsführungskräfte

... aus dem land- und forstwirtschaftlichen Schulbereich aus 
Österreich, Südtirol und Süddeutschland

Die TeilnehmerInnen müssen mindestens fünf Jahre Berufs-
erfahrung aufweisen und mindestens 30 Jahre alt sein.

Ziele des Lehrgangs
• Weiterentwicklung von Führungs- und Managementkompe-

tenzen auf Basis nachhaltiger Führungsmodelle und Führung
in Non Profit Unternehmen

• Verschiedene Managementinstrumente kennenlernen und
wirksam zur Weiterentwicklung der eigenen Schule einsetzen
können

• Verstehen von Organisationen und Teams als komplexe soziale
Systeme mit ihren bewussten und unbewussten Prozessen

• Schulentwicklungsverantwortung im Rahmen der 
gesetzlichen Möglichkeiten wirkungsvoll wahrnehmen

• Auseinandersetzung mit Qualitätsmanagement in der Lehre
• Instrumente für die strategische Positionierung und Öffentlich-

keitsarbeit von landwirtschaftlichen Schulen kennenzulernen
• Netzwerkaufbau von Führungskräften im land- und forstwirt-

schaftlichen Schulbereich

Lehrgang: Führung in Land- und 
forstwirtschaftlichen Schulen



ReferentInnen

ReferentInnen der Lehrveranstaltungen:
• Dr.in Helene Babel, Sektion Berufsbildendes Schulwesen, 

Erwachsenenbildung und Schulsport im BMUKK 
• DI Dr. Hubert Fachberger, Direktor der HLFS St. Florian
• Mag. Dr. Thomas Haase, Rektor der Hochschule für 

Agrar- und Umweltpädagogik, Wien
• Mag. Christof Harrich, Berater und Coach, 

Institut für Markenentwicklung
• Mag.a Kathrin Kränkl, Geschäftsführerin der P.R.I.M.A. 

Public Relations und Image Marketing Agentur in Wien
• DIin Sabine Pelzmann-Knafl, MSc MBA, Organisations-

beraterin, Führungsexpertin und Supervisorin (ÖVS)
• DI Prof. Alois Rosenberger, Direktor des Lehr- und 

Forschungszentrum Francisco Josephinum
• Dr.in Elfriede Schmidinger, Sektion für Schulforschung und

Schulentwicklung

MODULBESCHREIBUNGEN, TERMINE UND VERANSTALTUN

Module Inhalte

Modul 1 Leaderhip, Human 
Resources und 
Teacherleadership

Modul 2 Steuerung und Controlling

Modul 3 Schul- und Strategieentwicklung

Modul 4 Bildungsprodukte am freien Markt

Modul 5 Qualitätsmanagement in der Lehre, 
Organisationsentwicklung in der 
Schule, Zertifikatsverleihung



ReferentInnen der Kamingespräche:

• Mag.a Margareta Dorner, Geschäftsführung des 
Bildungsnetzwerk Steiermark

• Univ. Prof. Dr. Martin Gerzabek, Rektor der Universität 
für Bodenkultur Wien

• Dr. Friedrich Hinterberger, Wissenschaftlicher Leiter, 
Geschäftsführer von Seri 

• Mag. DI DDr. Reinhard Mang, Sektionsleiter Sektion II
Nachhaltigkeit und ländlicher Raum im BMLFUW

• MR DI Josef Resch, Leiter der Abteilung II Schule, 
Erwachsenenbildung und Beratung im BMLFUW

• Mag.a Eva Schönauer-Janeschitz, Leiterin der 
Abteilung II/4 im BMUKK

GSORTE

Termine Veranstaltungsorte

16. November 2011 GH & Hotel Fürberg am
17. November 2011 Wolfgangsee
18. November 2011

8. März 2012 Seminar-Park-Hotel 
9. März 2012 Hirschwang, Reichenau

30. August 2012 Hochschule für Agrar- 
31. August 2012 und Umweltpädagogik, Wien

8. November 2012 Seminar-Park-Hotel 
9. November 2012 Hirschwang, Reichenau

13. März 2013 Hochschule für Agrar- 
14. März 2013 und Umweltpädagogik, Wien
15. März 2013



Lehrgang: Führung in Land- und 
forstwirtschaftlichen Schulen

Seminarorte
• Gasthof & Hotel Fürberg am Wolfgangsee
• Seminar-Park-Hotel Hirschwang, Reichenau
• Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, Wien

Methode
• 30% Theorie (klassisches Führungs- und Managementwissen

auf Basis nachhaltiger Managementansätze)
• 30% Fallbeispiele
• 40% Erfahrungslernen (System Thinking Tools, Processwork-

Methoden und Methoden aus der integrativen Beratung)
• Den TeilnehmerInnen werden über das Lernmanagement-

system Moodle Fallbeispiele, Texte und Checklisten zur 
Verfügung gestellt.

• Führungsprojekt

Zeit und Dauer
Der Lehrgang startet im November 2011 und dauert bis 
März 2013. 
Zeit: 4 Semester, 5 Module, berufsbegleitend, 2–3 tägig
Dauer: 1,5 Jahre 

Abschluss
Der Lehrgang wird mit 9 Credits bewertet.

Teilnehmerbeitrag und Anmeldeschluss
Frühbucherbonus: € 2.950,– Anmeldeschluss 31. August 2011
Lehrgangskosten: € 3.100,– Anmeldeschluss 15. Oktober 2011 



Lehrgang: Führung in Land- und 
forstwirtschaftlichen Schulen

Nutzen des Lehrgangs

Statements von MultiplikatorInnen des land- und 
forstwirtschaftlichen Managementbereichs: 

Landesschulinspektor HR DI Franz Patz: 
„Direktorinnen und Direktoren sind zen-
trale Führungspersonen unserer landwirt-
schaftlichen Bildungsunternehmen. Unter
ihrer Führungskompetenz entfaltet sich
agrarpädagogisches Potential. Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter unterschiedlichsten Ausbildungsgrades zu
begleiten und regionale Netzwerke zu knüpfen sind dabei erfolgs-
relevante Herausforderungen.
Eine maßgeschneiderte praxisorientierte Führungskräfteausbildung
schließt hier eine Lücke und ist daher besonders zu begrüßen!“

Landesschulinspektor Ing. Johann Wahlmüller: 
„Land- und forstwirtschaftliche Schulen tragen
eine hohe Verantwortung für die Bildung im
und für den Ländlichen Raum – sind aber gleich-
zeitig der Konkurrenz auf dem freien Schul- und
Bildungsmarkt ausgesetzt. 
Die Existenz zeitgemäßer schulischer Bildungs-

angebote für die jungen Menschen in der Landwirtschaft und
dem Ländlichen Raum hängt im hohen Maße von der Führungs-
qualität der Schulleiterinnen und Schulleiter ab, die für die inne-
ren Strukturen ihrer Schulen und für die Netzwerke nach außen in
gleicher Weise verantwortlich sind. 
Dieser wichtigsten Führungsebene die entsprechenden „Werkzeu-
ge“ in die Hand zu geben, ist ein zentraler Ansatz für eine positi-
ve Zukunft des schulischen Bildungsangebotes für die „Firma
Landwirtschaft“ und wird daher bestens unterstützt.“
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Fachinspektorin DIin Veronika Schnetzinger
„Schulleiter, Schulleiterin zu sein bzw. zu wer-
den bedeutet neben Managementaufgaben,
Personalführung und Öffentlichkeitsarbeit
auch:
•Pädagogische Führungskraft zu sein – für 

das „Lehren und Lernen“ an der Schule 
verantwortlich sein

• Im pädagogischen Dialog mit den Lehrkräften in Form von
Beratung und Unterstützung zu stehen

• Verantwortlich für die Entwicklung von lernenden Organisa-
tionen sein“

Landesschulinspektor Ing. Christoph Faistauer: 
„Vom guten Pädagogen in der Klasse zur guten
Führungskraft einer Schule, vom Kollegen zum
Leiter – ein Paradigmenwechsel. Das Wichtige
vom Unwichtigen unterscheiden, seinen Mitar-
beitern wertschätzend begegnen, Zeitmanage-
ment aufbauen, um nicht zu verbrennen, Vertrau-

en zu den früheren Kollegen aufbauen, Mitarbeiter fördern und for-
dern, Menschen führen, Konflikte gut bewältigen. Dieser neue Lehr-
gang soll Führungskräfte im landwirtschaftlichen Schulwesen be-
fähigen diesen Wechsel in der Verantwortung leichter zu bewälti-
gen und sie in ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit begleiten.“
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Impressum: 
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Information und Anmeldung
Gerne schicken wir Ihnen bei Interesse das
Detailkonzept des Lehrgangs zu!

Hochschule für 
Agrar- und Umweltpädagogik
A-1130 Angermayergasse 1
T +43-1-877 22 66
E info@agrarumweltpaedagogik.ac.at
www.agrarumweltpaedagogik.ac.at

Dr.in Eveline Neubauer, 
Lehrgangsleitung
T +43-1-877 22 66 36
E eveline.neubauer@
agrarumweltpaedagogik.ac.at

Dieser Lehrgang wird in der eigenen
Rechtspersönlichkeit der Hochschule 
für Agrar- und Umweltpädagogik und 
in Kooperation mit der PELZMANN 
Unternehmensberatung 
(www. pelzmann.org) durchgeführt.
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